Verfahren zur Bewertung des Schulfrühstücks


Verfahren zur Beurteilung des Schulfrühstücks

Die Schülerinnen und Schüler lernen innerhalb der Unterrichtsreihe zum Thema (Schul-) Frühstück eine Methode zur Beurteilung ihres Frühstücks kennen. Die Bestandteile eines gesunden Schulfrühstücks werden in einem Kreis, der in vier Segmente unterteilt ist, dargestellt. Die einzelnen Segmente stehen dabei für 

1. Getreideprodukte

2. Milch/-produkte 

3. Obst/Gemüse und
4. Getränke.
Diese Einteilung ist angelehnt an den Lebensmittelkreis der Deutschen Gesellschaft für Ernährung. Bei der Bewertung des Schulfrühstücks werden die Kreissegmente „Fette/Öle“ und „Fleisch/Fisch/Eier“ nicht betrachtet. Bestandteile des Schulfrühstücks, die in diese Kategorien fallen (z. B. Brotaufstriche und -belag), spielen mengenmäßig eine untergeordnete Rolle. Aus diesem Grund werden sie bei der Bewertung nicht berücksichtigt. 

Die Schülerinnen und Schüler bekommen eine sowohl quantifizierte als auch qualifizierte Bewertungsmethode vermittelt, die es ihnen ermöglicht, ihr Schulfrühstück selbstständig nach vorgegebenen und ernährungsphysiologisch wünschenswerten Kriterien zu beurteilen. 

Für jedes erfüllte Bewertungskriterium bzw. für jede erfüllte Bedingung erhalten die Schülerinnen und Schüler „(Frühstücks-)Punkte“. Bringen die Schülerinnen und Schüler mehr als ein Lebensmittel oder Getränk aus dem jeweiligen Kreissegment mit, erhalten sie dadurch keinen Extrapunkt. Maximal können pro Schulfrühstück acht „(Frühstücks-)Punkte“ erreicht werden. 

Zur Notierung und Dokumentation der Schulfrühstücks-Bewertung erhalten die Schüler einen Bewertungsblatt (AB 2). Auf diesem tragen sie einmal wöchentlich an einem von der Lehrkraft unangekündigten Tag ihre entsprechenden Punkte für ihr mitgebrachtes Schulfrühstück ein. Die Art der Ausfüllung dieses Bogens wird auf dem Beispielblatt „Mein Frühstück“ deutlich. Zur Unterstützung wird den Schülerinnen und Schülern zu Beginn des Bewertungsverfahrens das Arbeitsblatt „Kriterien zur Bewertung des Schulfrühstücks“ (AB 1) mit der Auflistung der Lebensmittel und Getränke und den entsprechenden Bedingungen und Punkten zur Verfügung gestellt werden. Das Bewertungsblatt (AB 2) kann insgesamt für vier Bewertungen verwendet werden. Nach vier Wochen werden die einzelnen Punkte zu einer Gesamtpunktzahl addiert.
Das Bewertungsblatt (AB 2) der Schülerinnen und Schüler sollte durchgängig in der Klasse verbleiben, um ein Verlust dieser zu verhindern. Nach der viermaligen Bewertung sammelt die Lehrerin oder der Lehrer die Bewertungsblätter ein. Diese sind für die spätere Evaluation dringend erforderlich. 

Bei der Einführung des Verfahrens bewerten die Schülerinnen und Schüler zunächst an vier aufeinander folgenden Tagen ihr mitgebrachtes Schulfrühstück. Nach diesen Tagen werden die Einzelergebnisse der Schülerinnen und Schüler auf das Plakat „Unser Schulfrühstück“(P 1) übertragen. Die Einteilung auf dem Plakat in die entsprechenden Kontrollzeiträume kann jede Lehrkraft selber vornehmen (siehe Beispielplakat: „Unser Schulfrühstück“ P 2). Die Schülerinnen und Schüler können mit Unterstützung der Lehrkraft die Daten übertragen. In der entsprechenden Spalte werden die Einzelergebnisse mit Hilfe von Klebepunkten o. Ä. festgehalten. Bei der Übertragung auf das Plakat „Unser Schulfrühstück“ bleiben die Ergebnisse anonym. 

Nach dieser ersten Bewertungsphase wird mit Partizipation aller Schülerinnen und Schüler ein gemeinsames Klassenziel festgelegt. Der Zielkorridor kann dabei individuell bestimmt werden. Entweder man begrenzt durchgehend einen Punktekorridor oder man legt einen Zielkorridor fest, der erst eine geringere Punktzahl einschließt und bis zum Ende der Untersuchung auf den gewünschten Bereich ansteigt (siehe Beispielblatt: „Unser Schulfrühstück“ P 2). Es bietet sich an, die Ergebnisse sowie den Stand der Zielerreichung in regelmäßigen Abständen zu besprechen und das Klassenziel nach oben oder unten zu korrigieren. Durch diese Überprüfungen erhalten die Schülerinnen und Schüler ein regelmäßiges Feedback über den aktuellen Stand in der Klasse.

Bedingungen für die einzelnen Lebensmittelgruppen
Bedingungen für Getreideprodukte

Bei der Bewertung von Getreide und Getreideprodukten wird besonders die Qualität dieser beurteilt. Die Mindestmenge zur Erfüllung der Grundbedingung „Getreideprodukt vorhanden“ umfasst ein Brot oder Brötchen bzw. eine gehäufte Handvoll Müsli. In der folgenden Auflistung werden die einzelnen Getreideprodukte und ihre entsprechenden Punkte dargestellt:
0 Punkte für:

· Getreideerzeugnisse mit hohem Fett- und Zuckeranteil (z.B. Schokocroissant/-brötchen,  versch. Gebäcksorten wie Waffel usw.)
· Cornflakes mit hohem Zuckeranteil

1 Punkt für:

· 
Getreideerzeugnisse mit niedrigem Ausmahlungsgrad (z.B. Weizen- oder Roggenbrötchen/-brot (kein Vollkorn)

· Getreideerzeugnisse mit Schrotanteil bzw. Körneranteil (z.B. Mehrkornbrot/-brötchen)

· Vollkornflakes mit Zuckeranteil

2 Punkte für:

· Vollkorngetreideprodukte (z.B. Vollkornbrot/-brötchen, Schwarzbrot)

· Müsli ohne Zuckerzusatz

Bedingungen für Milch/-produkte
Die Mindestmenge umfasst bei den Milchprodukten einen Becher Joghurt oder eine Scheibe Käse bzw. ca. 20g Frisch- oder Schmierkäse; bei der Milch und den Milchmischgetränken mindestens 0,2 l. Auch bei dieser Lebensmittelgruppe wird zwischen der Qualität der Produkte unterschieden, allerdings gibt es für jedes mitgebrachte Milchprodukt oder für jede Milch mindestens einen Punkt.
1 Punkt für:

· Gezuckerte Milchmischgetränke (z.B. Kakao, Erdbeer-, Bananen-, Vanillemilch usw.)

· Fruchtjoghurt/-quark mit Zucker oder Süßstoff

2 Punkte für:

· Vollmilch

· Joghurt oder Quark (natur, ohne Zucker- oder Süßstoffzusatz)

· Käse 

Bedingungen für Obst und Gemüse
Obst und Gemüse werden nach der Menge differenziert erfass.

0 Punkte: Kein Obst oder Gemüse

1 Punkt: etwas Obst oder Gemüse (z. B. 1 Cherry-Tomate), bis zu 1 Hand voll
2 Punkte: mehr als 1 Hand voll Obst und Gemüse
Bedingungen für Getränke
Die Grundbedingung für die Getränke liegt bei 0,2 l. Im Folgenden werden die unterschiedlichsten Getränke und die jeweils zu erreichenden Punkte unterschieden:
0 Punkte für:

· Fruchtsaftgetränke

· Limonaden (auch koffeinhaltige) (z. B. Fanta, Cola usw.)

· Künstliche Kaltgetränke (z. B. Energy-Drinks)

· Gesüßte Früchte- oder Kräutertees
1 Punkt für: 

· Fruchtsaft

2 Punkte für:

· (Mineral)wasser

· Fruchtsaftschorle 

· Ungesüßter Früchte- oder Kräutertee

Für Süßwaren etc. gibt es keinen Punkt.
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